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See the notice on TED website

506460-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Vetturi għall-ġbir taż-żibel – Beschaffung von Abfallsammelfahrzeugen
OJ S 139/2026 22/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Göttinger Entsorgungsbetriebe
Email: vergabestelle@goettingen.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Protezzjoni tal-ambjent

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Beschaffung von Abfallsammelfahrzeugen
Deskrizzjoni: Lieferung von drei Abfallsammelfahrzeugen für die Erfassung von Restmüll, 
Biomüll, Papier und Wertstoffe, Leichtverpackungen. Das zulässige Gesamtgewicht eines 
Fahrzeugs beträgt 26 Mg und das Volumen des Abfallsammelbehälters beträgt ca. 20 m3. 
Das Fahrgestell ist als Low Entry Variante auszuführen. Für den Antrieb des Fahrzeugs ist ein 
Dieselmotor vorgesehen. Das Fahrzeug muss HVO100 verträglich ausgelegt sein. Die 
Fahrzeuge müssen den aktuellen deutschen und europäischen Normen und Vorschriften zum 
Auslieferungsdatum entsprechen. Alle Ausführungen sind gem. DIN EN 1501 in aktueller 
Fassung vorzunehmen. Aufprallprüfung nach ECE R29. Die Lieferung der Fahrzeuge hat bis 
spätestens 30.06.2027 zu erfolgen. Die Ausschreibung erfolgt in einem Los als Dreiachs-Low-
Entry-Fahrgestell mit Hecklader-/Pressplatten-Abfallsammelaufbau und Automatikschüttung
/Lifter für Hausmüll. Die LKW-Fahrgestelle in Niederflurbauweise müssen für die Montage von 
Pressmüllaufbauten für Hausmüll durch geeignete Vorbereitungen und Ausrüstungen 
ausgelegt sein. Die Schnittstellen sind durch den Auftragnehmer dahingehend abzugleichen, 
dass die bestimmungsgemäße Funktion des Gesamtfahrzeugs gewährleistet ist.
Identifikatur tal-proċedura: 4791e9e0-3ac0-49f0-9997-5a16ba80a45c
Identifikatur intern: 64_2026
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34144510 Vetturi għall-ġbir taż-żibel
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 34144511 Vetturi għaż-żibel

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Rudolf-Wissell-Str. 5  
Belt: Göttingen
Kodiċi postali: 37079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/506460-2026
mailto:vergabestelle@goettingen.de
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2.1.3.
 
Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1 080 000,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: 1.) Die Vergabeunterlagen stehen allen Interessenten unter der in 
Ziff. I.3 genannten Adresse als Lesefassung zum Abruf zur Verfügung. Es ist erforderlich, dass 
Bieter sich für die Angebotsabgabe auf der e-Vergabe-Plattform registriert und beworben 
haben. Eine Registrierung und zeitnaher Abruf der Vergabeunterlagen für die elektronische 
Angebotsabgabe wird im Bieterinteresse empfohlen. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe

 . Für die Erstellung und Abgabe des Angebotes /willkommen_erste_schritte_tender.html
benötigen Sie den Bieterclient ava-sign; Hilfe finden Sie unter: https://download.arriba-net.de

 . 2) /fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
Unternehmen haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen 
sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Unternehmens Unklarheiten, so haben sie unverzüglich und vor Abgabe eines Angebots 
darauf hinzuweisen. Unternehmen werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen 
Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab ihre Fragen zu übermitteln. Unternehmen 
haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 
Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht abgeholfen wird, ist das rügende Unternehmen 
insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist 
der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Da die Vergabeunterlagen dem 
Bewerberkreis ohne Registrierung zur Verfügung stehen, sind diese selbst in der 
Verantwortung, eventuelle Nachträge und Mitteilungen zu beziehen; derartige Informationen 
können nur registrierten oder legitimierten Bewerbern automatisch zugesandt werden. Alle 
nicht registrierte Bewerber müssen regelmäßig die auf der Vergabeplattform einsehbaren 
Vergabeunterlagen einschl. Fragen-/Antwortenkatalog auf etwaige Änderungen prüfen (vgl. 
VK Südbayern, Beschluss vom 17.10.2016  Z33319413609/16). Der Bieter verpflichtet sich mit 
der Registrierung auf der Vergabeplattform gegenüber der Auftraggeberin, das 
Nachrichtenpostfach für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in dem betreffenden 
Vergabeverfahren zu nutzen, und dass etwaige abweichende Mitteilungen/Informationen des 
Portalbetreibers nicht rechtsverbindlich sind. 3) Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur 
Erstellung eines Angebots verwendet werden. Bei Verzicht auf Angebotsabgabe sind alle 
Vergabeunterlagen zu vernichten. 4) Aufwendungen des Bietenden im Rahmen des 
Ausschreibungsverfahrens, insbesondere für die Angebotserstellung werden nicht vergütet. 5) 
Die Kommunikation im Vergabeverfahren (Fragen/Nachforderungen/ Aufklärungen
/Informationen) erfolgt grundsätzlich elektronisch über die Vergabeplattform. Fragen zu den 
Vergabeunterlagen oder Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren im Allgemeinen können bis 
zum 17.08.2026, 10:00 Uhr über das Vergabeportal (https://download.arriba-net.de/fileadmin

 ) gestellt werden. /downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
Später eingehende Fragen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. Das Risiko der 
vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt das anfragende 
Unternehmen. 6) Das Angebot ist spätestens bis zum unter Ziff. 5.1.12 festgelegten Termin 
ausschließlich in elektronischer Form über das Vergabeportal einzureichen. Eine 
Angebotsabgabe in Papierform, Fax oder E-Mail ist nicht zulässig und führt zum 
Angebotsausschluss (§ 57 Abs. 1 Nr. 1 VgV). 7) Die Abgabe mehrerer Hauptangeboten bzw. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 8) Bietergemeinschaften sind als gesamtschuldnerisch 
haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmächtigten Vertretern zu bilden. Die Abgrenzungen 

https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
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der Aufgabenverteilung innerhalb der Bietergemeinschaft sind eindeutig anzugeben. 
Unterbeauftragungen (Nachunternehmer) sind zugelassen. Hierbei ist zu beachten, dass auch 
Schwester und Tochterunternehmen des Bieters als Nachunternehmer gelten. Die 
Regelungen zur Tariftreue sind Vertragsbestandteil und gelten entsprechend für sämtliche 
Unter bzw. Nachauftragnehmer. 9) Der Bieter hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen 
einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung Bezug Russland“ auszufüllen und 
als Teil des Angebotes abzugeben. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. 10) Die 
Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus wichtigen 
Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs oder 
Geschäftsgeheimnissen geboten ist (§ 165 Abs. 2 GWB). Jeder Beteiligte hat bei 
Angebotsabgabe auf den Geheimschutz hinzuweisen und dies im Angebot entsprechend 
kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung, kann die Vergabekammer von der 
Zustimmung auf Einsicht ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB).
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 des GWB Mit dem Angebot ist der Nachweis zu 
erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Unternehmen aus anderen 
Mitgliedsstaaten oder aus ausländischen Staaten haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. Auf Verlangen der Auftraggeberin sind 
zur Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
1.2) Im Falle der Einbindung von Unterauftragnehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen 
Einsatz und zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen (Formblatt 233) 1.3) Im Falle der 
Einbindung von Unterauftragnehmern ist spätestens vor Auftragserteilung eine 
Verpflichtungserklärung des Unterauftragnehmers vorzulegen, dem Hauptauftragnehmer im 
Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfügung zu stellen (Formblatt 236); 
1.4) Erklärung, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, die die 
Zuverlässigkeit des Unternehmens in Frage stellen: 1.4.1) Erklärung über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB; 1.4.2) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB; 1.4.3) Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 
125 GWB.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
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Titlu: Beschaffung von Abfallsammelfahrzeugen
Deskrizzjoni: Lieferung von drei Abfallsammelfahrzeugen für die Erfassung von Restmüll, 
Biomüll, Papier und Wertstoffe, Leichtverpackungen. Das zulässige Gesamtgewicht eines 
Fahrzeugs beträgt 26 Mg und das Volumen des Abfallsammelbehälters beträgt ca. 20 m3. 
Das Fahrgestell ist als Low Entry Variante auszuführen. Für den Antrieb des Fahrzeugs ist ein 
Dieselmotor vorgesehen. Das Fahrzeug muss HVO100 verträglich ausgelegt sein. Die 
Fahrzeuge müssen den aktuellen deutschen und europäischen Normen und Vorschriften zum 
Auslieferungsdatum entsprechen. Alle Ausführungen sind gem. DIN EN 1501 in aktueller 
Fassung vorzunehmen. Aufprallprüfung nach ECE R29. Die Lieferung der Fahrzeuge hat bis 
spätestens 30.06.2027 zu erfolgen. Die Ausschreibung erfolgt in einem Los als Dreiachs-Low-
Entry-Fahrgestell mit Hecklader-/Pressplatten-Abfallsammelaufbau und Automatikschüttung
/Lifter für Hausmüll. Die LKW-Fahrgestelle in Niederflurbauweise müssen für die Montage von 
Pressmüllaufbauten für Hausmüll durch geeignete Vorbereitungen und Ausrüstungen 
ausgelegt sein. Die Schnittstellen sind durch den Auftragnehmer dahingehend abzugleichen, 
dass die bestimmungsgemäße Funktion des Gesamtfahrzeugs gewährleistet ist. # 
Abfallsammelaufbau für Hausmüll: Die Bezeichnung „Abfallsammelaufbau für Hausmüll“ 
beschreibt hier eine Sammelzelle, die in Auslegung und Konfiguration geeignet ist, um 
folgende Abfallfraktionen aufzunehmen und zu transportieren: - Restmüll , - Biomüll , - 
Altpapier , - Leichtverpackungen u.ä., die im Rahmen der Wertstoffsammlung gesammelt 
werden. Der Abfallsammelaufbau muss in der Lage sein, folgende Funktionen/Aufgaben zu 
erfüllen: - Entleerung gängiger Abfallbehälter in der Größe 80 – 1.100 Liter, - Verdichtung , - 
Sammlung und sicherer Transport von Abfällen , - Entladen von Abfällen. # Der 
Auftragnehmer schult den Auftraggeber theoretisch und praktisch im Umgang mit der von ihm 
erbrachten Leistung. Es werden ca. 10 Personen des Auftraggebers geschult. Die Schulung 
findet auf dem Betriebsgelände der Göttinger Entsorgungsbetriebe statt. Die Schulung kann 
auch an mehreren Tage stattfinden. # Ferner schult der Auftragnehmer die 
Werkstattmitarbeiter der Göttinger Entsorgungsbetriebe hinsichtlich Wartungs- und 
Reparaturarbeiten. # Anlieferung der Fahrzeuge erfolgt frei Haus zum Auftraggeber. D.h. alle 
Kosten, z.B. für die Überführung, werden vom Auftragnehmer getragen. Zur Anlieferung der 
Fahrzeuge zum Auftraggeber sind folgende Unterlagen und Dokumente mitzuliefern: - 
Zulassungsbescheinigung Teil 2, - COC-Dokument, Datenblatt bzw. eine vergleichbare 
Auflistung der Daten, die bei der Zulassung in die Zulassungsbescheinigung Teil 1 
eingetragen werden, - sämtliche zum Betrieb und Zulassung benötigten Gutachten bzw. 
Zusatzgutachten gemäß StVZO, - Angaben der Wartungsfristen und Prüfintervalle 
(Serviceheft), - Schmierplan mit Auflistung aller zugelassenen Schmierstoffe, - vollständige 
deutschsprachige Bedienungsanleitung. # Rohbauabnahme der teilmontierten 
Gesamtfahrzeuge erfolgt beim Auftragnehmer. # Die Fahrzeuge sind mängelfrei, sauber, 
vollgetankt (Kraftstoff und AdBlue) und mit vollständiger Dokumentation, am Betriebshof der 
den Göttinger Entsorgungsbetriebe zu übergeben. # Die Endabnahme der kompletten 
Fahrzeuge erfolgt bei den Göttinger Entsorgungsbetrieben. # Vollgarantie von wenigstens 24 
Monaten ab Fahrzeugabnahme. # Generell ist für durch Gewährleistungs-bzw. 
Garantiearbeiten bedingte Ausfallzeit von mehr als 48 Stunden ein entsprechendes und 
gleichwertiges Ersatzfahrzeug für den Auftraggeber kostenfrei zur Verfügung zu stellen. # Es 
muss eine Kundendienstwerkstatt mit einer maximalen Reaktionszeit von 24 h vorhanden 
sein. Diese muss neben allgemeiner Werkstattausrüstung und Spezialwerkzeug für die 
angebotenen Fahrgestelle auch elektronische Diagnosesysteme im aktuellen Updatestand 
vorweisen können. Das Personal muss durch regelmäßig stattfindende Schulungen auf dem 
neusten Stand der Technik gehalten werden. Nach Erteilung des Auftrags muss der 
Auftragnehmer in der Lage sein, innerhalb von 24h am Einsatzort des Fahrzeugs zu sein. # 
Bezogen auf die Fahrzeuge sind folgende weitere Unterlagen mit Angebotsabgabe 
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einzureichen: - Zeichnung des Fahrgestells, - HVO100-Verträglichkeitsbestätigung des 
Fahrzeugs, - Achslastberechnung, - Zeichnung des Abfallsammelaufbaus mit Lifter.
Identifikatur intern: 0

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34144510 Vetturi għall-ġbir taż-żibel
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 34144511 Vetturi għaż-żibel
Kwantità: 3 bċejjeċ
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Unter Berücksichtigung der Regelung des § 132 GWB.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Rudolf-Wissell-Str. 5  
Belt: Göttingen
Kodiċi postali: 37079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 26/10/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 30/06/2027

5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 1 080 000,00 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku
L-akkwist jaqa’ fil-kamp ta’ applikazzjoni tad-Direttiva 2009/33/KE tal-Parlament Ewropew u tal-
Kunsill (id-Direttiva dwar Vetturi Nodfa – CVD)
Il-bażi ġuridika tas-CVD biex jiġi stabbilit liema kategorija ta’ proċedura ta’ akkwist tapplika: 
Xiri, lokazzjoni jew kiri ta’ vetturi

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Handels bzw. Berufsregisterauszug (nicht älter als 12 
Monate zum Termin der Angebotsöffnung). # Die Eignungskriterien und die geforderten 
Nachweise, Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung 
_zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
(Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise
/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unbedenklichkeitsbescheinigungen des zuständigen 
Finanzamtes sowie der Sozialversicherung der der zuständigen Berufsgenossenschaft 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des Herkunftslandes in deutscher 
Sprache beizubringen. Der Auftraggeber akzeptiert zum vorläufigen Nachweis der Eignung 
und zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) in der Form des Anhangs 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 
der Kommission vom 5. Januar 2016 zur Einführung des Standardformulars für die 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (§§ 48 Abs. 3, 50 VgV). Näheres Sehen Sie unter 

 Erforderlich sind diejenigen https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de.
Angaben, die den vorgenannten Nachweisen inhaltlich entsprechen. Alternativ zu den unter 
vorgenannten Eigenerklärungen kann auch die Bescheinigung der Eintragung in eine PQ-VOL-
Datenbank vorgelegt oder die entsprechende Zertifikatsnummer angegeben werden. Die 
vorgenannten Erklärungen werden zur Feststellung der Unternehmenseignung herangezogen. 
Im Geltungsbereich des GWB versichert der Bieter mit diesen Erklärungen, dass fakultative 
bzw. zwingende Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen. Sollte 
einer der dort genannten Erklärungen nicht zutreffen, kann zur Vermeidung eines 
Unternehmensausschlusses der Nachweis einer Selbstreinigung gemäß § 125 GWB geführt 
werden. Als ausreichende Belege werden von der zuständigen Behörde des Herkunftslandes 
oder des Niederlassungsstaates des Unternehmens ausgestellte Bescheinigungen anerkannt. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Unterlagen/die 
EEE auch für diese abzugeben. Darüber hinaus wird auf die Regelungen in § 48 Absatz 6 VgV 
hingewiesen. Die Vergabestelle ist nach § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Absatz 4 
ArbeitnehmerEntsendegesetz, § 21 Absatz 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz verpflichtet, 
bei Aufträgen ab einer Höhe von 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer für den Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlags/ Auftragserteilung eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz abzurufen.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei 
Geschäftsjahren. # Die Eignungskriterien und die geforderten Nachweise, Bescheinigungen 
sind in der Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung 
_zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
(Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise
/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung, dass sich der Anbieter derzeit nicht in 
einem Insolvenzverfahren befindet. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. # Die Eignungskriterien und die 
geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 
124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu 
der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über den Umsatz der mit der vorliegenden 
Aufgabenstellung vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren. # Die 
Eignungskriterien und die geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der 

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
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Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) 
und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden 
Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kriterju: Referenzi fuq consegne speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über die Lieferung von 
Abfallsammelfahrzeugen für den kommunalen Einsatz in Kommunen, Landkreisen oder 
Städten in den letzten 3 Jahren mit Angaben zu Ansprechpartner, Art und Umfang der 
ausgeführten Leistung, Auftragssumme, Ausführungszeitraum. # Die Eignungskriterien und 
die geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 
124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu 
der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis in Euro/netto: # maximal erreichbar: 50 BP. # Das preisgünstigste Angebot 
erhält 100% (= 50 BP) der Bewertungspunkte. Ein Angebot, das 100% oder höher über dem 
günstigsten liegt, erhält 0 BP. Dazwischen werden die Bewertungspunkte auf volle Punkte 
interpoliert.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 50
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Wendekreisdurchmesser
Deskrizzjoni: Wendekreisdurchmesser in mm: # maximal erreichbar: 10 BP. # Das Angebot 
mit dem kleinsten Wendekreis erhält 100% der BP (= 10BP). Ein Angebot, dessen Wendekreis 
20% oder mehr über dem mit dem kleinsten Wendekreis liegt, erhält 0 BP. Dazwischen 
werden die Bewertungspunkte auf volle Punkte interpoliert.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Durchgangshöhe Beifahrertür
Deskrizzjoni: Durchgangshöhe Beifahrertür in mm: # maximal erreichbar: 5 BP, # 
Aufgliederung wie folgt: höher 2.200 mm = 5 BP; höher 2.000 - 2.200 mm = 4 BP; höher 1.800 
- 2.000 mm = 3 BP, höher/gleich 1.600 - 1.800 mm = 1 BP, kleiner 1.600 mm = Ausschluss
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Breite der Beifahrersitzbank
Deskrizzjoni: Breite der Beifahrersitzbank in mm: # maximal erreichbar: 5 BP, # Das Angebot 
mit der breitesten Sitzbank erhält 100% (= 5 BP) der Bewertungspunkte. Ein Angebot, dessen 
Sitzbankbreite 25% oder weniger unter dem mit der breitesten Sitzbank liegt, erhält 0 BP. 
Dazwischen werden die Bewertungspunkte auf volle Punkte interpoliert.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
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Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Überhang Heckteil
Deskrizzjoni: Überhang Heckteil in mm: # maximal erreichbar: 5 BP. # Das Angebot mit 
geringsten Überhang erhält 100% (= 5 BP) der Bewertungspunkte. Ein Angebot, dessen 
Überhang 20% oder mehr über dem mit dem geringsten Überhang liegt, erhält 0 BP. 
Dazwischen werden die Bewertungspunkte auf volle Punkte interpoliert.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 5
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Lieferzeit
Deskrizzjoni: Lieferzeit in Wochen: # maximal erreichbar: 10 BP. # Das Angebot mit der 
kürzesten Lieferzeit erhält 10 BP. # Je 2 volle Wochen längere Lieferzeit erhält der Bieter 1 BP 
weniger. # Beispiel: - Lieferzeit Bieter (A): 20 Wochen: = 10 BP, - Lieferzeit Bieter (B): 22 
Wochen: = 9 BP, - Lieferzeit Bieter (C): 25 Wochen: = 8 BP.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Dauer Vollgarantie
Deskrizzjoni: Dauer Vollgarantie in Monaten: # maximal erreichbar: 15 BP, # Aufgliederung 
wie folgt: größer/gleich 48 Monate = 15 BP; von 36 - 47 Monate = 10 BP, von 24 - 35 Monate 
= 5 BP, kleiner 24 Monate = Ausschluss
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 15

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 17/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/152550
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.meinauftrag.rib.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Huma meħtieġa firma jew siġill elettroniku avvanzat jew kwalifikat (kif definit fir-Regolament 
(UE) Nru 910/2014)
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 25/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 62 Jiem

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/152550
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/152550
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Das Nachforderungs-/Aufklärungsverfahren erfolgt ausschließlich 
elektronisch über das Vergabeportal; es gelten die diesbezüglich im Bieterportal eingestellten 
Nachrichten.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 25/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Post: Stadt Göttingen, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 102, Hiroshimaplatz 14, 37083 
Göttingen
Informazzjoni addizzjonali: Die Angebotsöffnung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
statt.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Betreffend die Einlegung von Rechtsbehelfen wird 
auf § 160 GWB verwiesen. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung 
von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch 
die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu 
entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. in offensichtlicher Missbrauch des Antrags oder Beschwerderechts gemäß 
§ 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Göttingen
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Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Stadt Göttingen
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Niedersachsen

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Göttingen
Numru tar-reġistrazzjoni: 031590016016-0-80
Dipartiment: 04.2_Zentrale Vergabestelle
Indirizz postali: Hiroshimaplatz 1-4
Belt: Göttingen
Kodiċi postali: 37083
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@goettingen.de
Telefown: +49 551400-2310
Fax: +49 551400-3201
Indirizz tal-internet: https://www.goettingen.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Göttinger Entsorgungsbetriebe
Numru tar-reġistrazzjoni: DE115303707
Indirizz postali: Rudolf-Wissell-Str. 5
Belt: Göttingen
Kodiċi postali: 37079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Göttingen (DE91C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@goettingen.de
Telefown: 0551 400 2310
Indirizz tal-internet: https://www.geb-goettingen.de
Profil tax-xerrej: https://www.geb-goettingen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Vergabekammer Niedersachsen
Numru tar-reġistrazzjoni: t:04131153308
Dipartiment: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit , Verkehr und Digitalisierung
Indirizz postali: Auf der Hude 2
Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de

mailto:vergabestelle@goettingen.de
https://www.goettingen.de/
mailto:vergabestelle@goettingen.de
https://www.geb-goettingen.de
https://www.geb-goettingen.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Telefown: +494131153308
Fax: +494131152943
Indirizz tal-internet: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0005
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 038c2442-1a63-4dcc-8e39-682fac31e96f  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/07/2026 08:40:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 506460-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 139/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 22/07/2026

https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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